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Zürich-Basel

Projektierung und Ausführung
von Hoch- und Tiefbauten

Spezialitäten:

Eisenbetonpfahlrammungen

Brücken in Beton und Eisenbeton

Silos und Lagerhäuser

Kläranlagen-System Züblin

Wasserbauten und Fundationen

Tiefbohrungen

Taucherarbeiten

St. Antoniuskirche Basel.
Kirchturm in Eisenbeton.

Die schwersten Wassereinbrüche und Wasserinfiliralionen
werden während des Wasserdruckes

I
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Seit 15 Jahren bewährt.
Papierfabrik „Hunsfos Fabrikker" Kristiansand,

wo Keller und Maschinenräume tief unter Wasser liegend mit
„SIKA" abgedichtet wurden.

WDMKW O aCHEMISCH-BAUTECHNISCHE PRODUKTE
S#<MSrp?o°oN.. ALTSTETTEN-ZÜRICH SiSSS^tt&Si
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Deutsche Schiebelenster. Seit der Erfindung der bekannten
deutschen Schiebefenstersysteme vor ca. 25 Jahren hat die
allgemeine Verwendung dieser Fensterkonstruktion in Deutschland
einen bedeutenden Aufschwung genommen und nur. der
Kriegsausbruch mit dem Verbote der privaten Bautätigkeit konnte eine
zeitweilige Hemimung in deren weiteren Verbreitung bewirken.
Seit dem Wiederaufleben der Bautätigkeit hat man sich aber
dieser praktischen Konstruktionen wieder erinnert und verwendet
sie hauptsächlich für Erker, Veranden und Wintergärten.
Hervorgegangen sind diese Fenstersysteme aus amerikanischen und
englischen Vorläufern; während aber bei den ausländischen Arten

die Flügel z. B. zwischen Holzleisten geführt werden und
hintereinander stehen, sind die deutschen Systeme derart verbessert,
dass die Flügel zwangsläufig mit Eisenstiften in seitlich
eingelassene Nuten geführt, automatisch in eine senkrechte Ebene
untereinandergebracht und in dieser Stellung zum Reinigen
umgeklappt werden können. Das sind ganz wesentliche Vorteile, die
dazu berufen sind, dem deutschen Schiebefenster-System eine
immer allgemeiner werdende Verbreiterung zu sichern. Vom
praktischen und hygienischen Standpunkt aus sind diese Schiebefenster

den bekannten Flügelfenstern überall da vorzuziehen, wo
es sich um grösstmögliche Raumausnützung, erhöhten Lichteinfall

H.WOHLGROTH& Co.
Klingensirasse 8 Z5JR.1CH Gegründet 1878

Patent-Gasmesser
neuester Konstruktion für jede Verwendungsarr

GASAUTOMATEN
Kontroll- und Experimenticr-Apparatc

für die Gasindustrie

Gasmesserfabrik Apparatebau

Gebr. Demuth
Telephon 170 Baden Telephon 170

Fabrik für

moderne Blechbearbeitana
Patent, gepresste Treppen
Bausdilosserei

Eisenkonstraktionen
Patentierte Kessel

11. Abteilang

SanifäreEinriditangen
Elektrisdie Boylerand
Zentralheizungen

PAUS-ZEICHENPAPIERE
Grösste Auswahl, feinste und billige Qualitäten

LICHTPAUSEN, maximale Grösse: 120 x 1000 cm, sehr billig.

SUTER-GL0GG, BASEL 7 ^^jgggVertrauenshaus

ERWIN MAIER
Ingenleurbureau

SCHAFFHAUSEN
Vorstadt 18 Telephon: 10.56

Beratung, Projekte,
Bauleitungen und Gutachten

für Hoch- und Tiefbauten aller Art.
Spezialifäi: Eisenbefonbau,Wasserkrafianlagen

E.MAIER
Dipl. Ing. E.T. H.. Mitglied S. I. A.
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HOHtKORPER OHNESCHALUNQ
EISENBETON PFOSTEN*PLRTTEN FABRIK

I SEILIN9
DECKE"

3E RN

I
Verlangen Sie Sonderdruck, Offerte und Vertreternachweis durch

EISENBETON- UND PLATTENFABRIK, BERN

Ein GRAMMOPHON?
Ja, aber nur ein 1

£B.ÄM¥ieiÄ«B!S

criAMTLCU

Neueste Konstruktion der Toniührung, "
des Tonarmes und der Mikrophon-
Schalldose lassen eine überraschend H

naturgetreue Wiedergabe erzielen. — K

Neue, der modernen Raumkunst ange- ii
passte Modelle. — Fünf Jahre Garanlie. "

Auf Wunsch Teilzahlung I U

Verlangen Sie den neuen, illustrierten m

Katalog No. 22,4. — Verkauf nur durch die K

Schweiz. Orammophon-Fabrik Jj

ANTECIAMt A.*@, S

si£ CROIX
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Längsgelochte Schlackensteine
(Eingetragene Marke)

Anerkanni
vorzügliches Baumaterial für alle Arten
Hochbauten, insbesondere für Zwischenwände,

und Hintermauerungssteine.
Für Fassadenmauerwerk SpezialSteine.

Verkauf direkt durch uns.

.asS

* mm *m :*

_66crn^

6 cm 8 cm 10 cm 12 cm 15 cm

Ouss-Baustein-Fabrik Zürich A. O., Zürich.
Kleider-

Schranke
für Verwaltungen
Schulen u. Fabriken

KemfrfsCb
Herisau
Telephon Ns 16?

n

V/

IDEEN-WETTBEWERB
zur

Erlangung von Planunterlagen für den Neubau
des Kunstmuseums in Basel.

Unter Bezugnahme auf die am 22. August 1928 erfolgte
Ausschreibung des Ideen-Wettbewerbs zur Erlangung von
Planunterlagen für den Neubau des Kunstmuseums in Basel wird
hiemit bekannt gegeben, dass der Regierungsiat des Kantons
Basel-Stadt den Termin für die Ablieferung der Entwürfe auf
den 15. Februar 1929 hinausgeschoben hat.

Baudepartement des Kantons Basel-Stadt.

m I iin|iiiii«>nu|iiui>nini|niii!ii|«!iiiii>Niii|ii!ii #
W Fachleute auf dem Gebiete der Elektrochemie

Ja und Elektrometallurgie werden auf den der

W Eidgenössischen Technischen Hochschule Zürich

gehörenden

NEUHAUSEN
aufmerksam gemacht. - Die Institution ist auch

in diesem Jahr in der Lage, namhafte Bei¬

träge zur Verfügung zu stellen.

Ausführungsbestimmungen, aus denen die
näheren Bedingungen ersichtlich sind, können

durch die

Kanzlei des Schweizerischen Schulrates, Zürich äje

bezogen werden. S,
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Lastwagen, Omnibusse, Gars alpins
Vor Ankauf eines Lastautomobils

für irgendwelche Waren- oder Personentransporte
verlangen Sie unsere Ratschläge und Offerten
befragen Sie unsere Referenzen und
besuchen Sie unsere Werke in Arbon

um sich von unseren Fabrikationsmethoden und den
Vorzügen unserer Wagenkonstruktionen zu überzeugen.

Aktiengesellschaft ADOLPH SAURER, ARBON (Schweiz)

V
Spezial-Fabrikation von

Diagramm - Papieren
In Rollen und Streifen für Registrier-Instrumente. Rollen-
Vorrat für Instrumente TRÜB, TÄUBER & CIE., SIEMENS 4

HALSKE und HARTMANN & BRAUN.

LITHOGRAPHIE UND DRUCKEREI
Gebr. Willenegger, Zürich 7

a Minervastrasse 126 - Telephon: Hottingen 40.19

Naturasphalt von Travers
Schweizer-Produkt

Anerkannt bester Asphalt
für jede Art
Asphaltbelag.

E. R. Zetter & Co.
in Solothurn.

Gegründet 1843

Wff*Sk

*Ttf

Fabrik-Marke

ST-,.

¦ S^
ScliiHr-
Geoebe ü. ldie vorzügliche, billige,

unübertroffene Plafond-Decke

Vereinigte Schilfwebereien E. G.
STAMPFENBACHPLATZ 1 - ZÜRICH - TELEPH.: LIMMAT 11.63
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und rationellste Entlüftung von Räumlichkeiten handelt, sodass
schliesslich hierfür jeder Wohn- und Arbeitsraum in Frage
kommt.*) Man ist deshalb neuerdings dazu übergegangen, diese
Konstruktion vor allem auch in Wohnhäusern, Krankensälen und
selbst in Fabrikbetrieben einzubauen. Eine besondere Veränderung

des Mauerwerks oder der Fensteröffnung ist hierbei nicht
erforderlich, da Schiebefenster überall da eingebaut werden können,

wo schon gewöhnliche Flügelfenster vorgesehen sind.

Schweizer Prismen-Feldstecher. Ein neuer Artikel der opti-
schcn Präzisionsindustrie ist ein Prismen-Feldstecher von Kern

*) Es sei hierbei u. a. auf die Firma Stumpts Reformschiebefenster-Gesell-
schaft m. b. H. Frankfurt a. M. \ erwiesen.

& Cie. (Aarau), der mit seinem grossen Gesichtsfeld von 160 m
auf 1000 m Entfernung, seinen optischen Leistungen, seinem
verhältnismässig geringen Gewicht bei kräftiger, gefälliger Ausführung

eine Höchstleistung darstellt. Man erinnert sich, dass der
Bundesrat solche Ferngläser als Preise für das Eidg. Turnfest in
Luzern gestiftet hat; auch für Heereslieferungen hat das neue
Schweizer Prismenglas bereits ausländische Fabrikate geschlagen.
Diese einheimischen Prismen-Ferngläser sind mit sechs- und
achtfacher Vergrösserung und sowohl mit Einzel-Einstellung als mit
Mitteltrieb-Einstellung der Okulare, erhältlich; das erstgenannte
Modell hat den Vorteil der absoluten Luft- und Wasserdichtigkeit,

wodurch die Beständigkeit und Haltbarkeit des optischen
Systems gewährleistet werden kann.

rfr%

für Bedachungen
und Isolierungen

grau, glatt und grüiischiefci'-
besandet. — Muster gratis. —

aOjährise Bewährung;!

W. Tridt-GIass
Asphalt- und Teerprodukte

AliTSTETTEUf-ZÜRICH
Telephon: ÜTO 50.64

Schon Jfl^ ete/*- Sladicui tttufS GS mft hsddviuDiW
Den Anstrich mit dem auf Grund
langjähriger Erfahrungen
vervollkommneten Farbenbindemittel ^m
Warum? Weil: Zuverlässige Qualität

Rodkcenit!

¦ 9,y*<*

m.
fe*&C CE

Langjährige Erfahrung — Gründliche
Beratung den
Erfolgverbü rgen

^gtiHfe. und das V e r *
trauen
rechtfertigen. Auch

können mit

gestrichene
Fassaden auf
Antrag versichert

werden.

Literatur und
kostenloseMuster
stehen zur Ver¬

fügung.

RocKenit G.m.b.H. Stuttgart
Gutenbergstrasse 109/13

PATENTE
Muster und Marken überall durch

J. AUMUND, ZÜRICH
INGENIEUR

Stampfenbachstr. 34 / Gegr. 1895

SPERRHOLZPLATTEN
Zur Vermeidung des Naditrodcnens und
Rissigwerdens von Holzfüllungen in Türen,
Täfer, Decken etc. verwenden Sie nur prima
frodtenverleimte Sperrholzplatten aus der
FABRIK VON AD. AtSC HL IMANN IN MEILEN.

—— Muster and Preise zu Diensten.

AVIS AUX ARCHITECTES!
Le Conseil d'Admlnistration de l'Asile des Pauvres et

des Vielllards St. Josefshelm ä la Souste (Loeche) ouvre un
concours ä tous les architectes de nationale suisse, domicilies en
Suisse pour l'etude des plans en vue de la construction de
bätlments necessaires ä l'agrandissetnent de l'Asile. Le
Programme aecompagne des pieces necessaires aux plans sera remis
aux coneurrents contre un versement de frs. 5.—. S'adresser ä

Dr. L. MEYER, Archlviste cantonal ä Sion (Valais).

Kadiel-
Oefen

in jeder
Ausführung

Ofenfobrik
KohlerA.G.

Meft bei Biel

pAnhr
ROULADEN

EREDIFÜ DOM- FRANZI
LUGANO

:-

Vertreter:
Gerüstgesellschaft A.-G., Zürich
Geilinger & Co., Winterthur
Gebr. Tuchschmld, Frauenfeld
K. Michel, Netstal (Kt. Glarus)
Gebr. Gysi & Co., Baar
Josef Meyer, Luzern
Lais, Köhli & Co., Basel
E. Niederhäuser, Bern
Donner Freres & Co., Neuchätel,-

t\
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Elektrische Unternehmungen
Hochleistungs-

Hohbearbeitungs-
• MASCHINEN'

füralleJndustrien
RAUSCHENBACH

Schqffhausen

«au mn& m m m um* m m w w wimhw äu m

smm
*e g?S Ŝ*S£

i ticans erger
J,n-H ieurASEL

SCHMIDT
UEBERHITZER

SCHMIDT
UMKEHRENDEN

maschinell geschmiedet

Verlängerte Lebensdauer
dsr Uobörhitzörl

VERTRETUNG FÜR DIE SCHWEIZ:

INGENIEUR ED. GflMS, ZÜRICH 8

5TEREoP^oToQRAM m etri e(

qEOPESIETOPOqRAPHIE.
<aARTO^ RAFWI EIN IVE LLE M E N T.

QrypKenhübeliweg43. Tel. Christoph. 5272

'lEUPIh&SQHWANKBERH

AUSSTELLUNGSRÄUME

ZÜRICH
j&tet°

HABIS ROYAL
Mndeffi&tfiuiftint

s Am hauptbammhof
PROPR.H.GÖl.DEN-nORI.OCK

SITZUNGSZIMMER

ULUljpJU

ZÜRICH. HOLBE1NSTR. 22

ZenJraiHeizungen
Oefen,Cheminees
Elektr. Akkumulier-Oefen

I liefert tirotrwt unö UiUtn
?sennS8ri>ii9I.=<'«.. Riiridi.I

BLITZ~GERÜSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GERÜSTGESEUSCHAFT 2
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingan 21.34

G.
ALTSTETTEN
Tel.: Uto 52.09 oc

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fietz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berli
Glarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: H. Müller
St. Gallen: Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Biel: Otto Wyss
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Patentanwalts-Buraau
E. BLUM & GS, W ZÜRICH 1

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

I

No.

Die Inhaber folgender Schweizerpatente:

86,412, „Foret ä angle ä changement de vi¬

tesse",
No. 113,229, „Einstellbare Steuervorrichtung für die

Betätigung des Ventils von Explosionsmotoren"

(Dispositivo regolabile per il
commando delle valvole dei motori ad

esplosione),
No. 118,498, „Vorrichtung zur Zündung des Beschik-

kungsgutes mnder Sinterungspfannen",
No. 104,054, „Vorrichtung zum Erhitzen von Wasser",
No. 116,312, „Feuerung zur Verbrennung von Brenn¬

stoffen in fein verteiltem Zustand",
No. 116,960, „Verfahren und Einrichtung zur Ver¬

teuerung von Brennstoff in fein verteiltem

Zustand".

wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten, behufs Verkauf der Patente,
beziehungsweise Abgabe der Lizenzen für die Schweiz,
zwecks Fabrikation der Patentgegenstände i. d. Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu

wenden an das

Patentanwalts- Bureau

EDI II RH A. I*a Bahnhofstr. 31

¦ BLUIfl ÖS ÜU.p lürlehl.

Für ein Hamburger Ingenieurbu-^^™ reau wird zu baldigem Antritt ein

jüngerer INGENIEUR
guter Statiker, mit etwas Praxis im Eisen- oder Eisenbetonbau
gesucht. — Bewerbungen mit Zeugnisabschriften, kürzestem
Eintrittstermin und Gehaltsforderung erbeten unter H. L. 8340 durch

Rudolf Mosse, Hamburg 1.

Intelligenter

Jüngling
16 V2 Jahre alt, mit dreijähriger
Sekundarschulbilduug,

sucht lehrsteile
auf ein

Architekturbureau
Offerten unt Chiffre O. F. 1458 W.

an Orell Füssli-Annoncen,
Welnfelden.

II
Technische

Photographie
Spezialität:

MlGkloraülitai
Konstruktionen, Maschinen

Zeichnungen u. Pläne
Katalog-Aufnahmen

H. Wolf-Bender
Zürich

16 Kippelirgaisi 16

Dipl. KULTUR-
INGENIEUR
E.T. H. mit Eidg. Geometer-
patent wünscht gelegentl. seine
Stellung zu ändern. Anfragen
unter Chiffre Z. S. 3263 befördeit

Rudolf Mosse, Zürich.

Die Stelle des

DIREKTORS
der Betriebsabteilung eines grossen

schweizerischen Ueberlandwerkes
ist infolge Rücktritt des bisherigen Inhabers auf Anfang 1929

neu zu besetzen.

Verlangt werden abgeschlossene Hochschulbildung als

Elektroingenieur, Erfahrungen im Bau von elektrischen Kraft-
und Schaltanlagen und gründliche Kenntnisse des Betriebes
von Ueberlandwerken.

Anmeldungen bis zum 1. Dezember 1928 unter Chiffre
Z. P. 3280 befördert

Rudolf Mosse, Zürioh.

Eine
Spitzenleistung
moderner
Lichttechnik
ist die

P-H
A. FENNER & CO. - .___.ZÜRICH AMPE

Lutherstrasse 34 36 kln lll Im

<*
».-»¦#-J^

4* Innen- u. Aussendeko-
rationen in poliertem
Marmor und Granit.

Emil Steiner 'KffiJ Wiedikon-Zürich
Birmensdorferstrasse 08

Zu verkaufen: Stets grosser Vorrat an gebrauchten Reservoirs,
Transmissionen, Masohinan aller Art, sowie Ankauf kompl.
Fabrikeinriehtungen, Eisen und Metalle zu nächsten Preisen.

rfindungsfaKPte

nrasHsäSt
Bpürr\

D. R.G.-H. Strassenaufrelsser

B. RUTHENE9ER. SOEST i. W.
baut und empfiehlt

Dampf - Strassenwalzen
bewährter Konstruktion mit vereinfachten Kompoundzylin-
dem, fast geräuschlos und äusserst billig im Betrieb

Tandemwalzen und Bitumenkocher
für Asphaltstrassen

Moiorwalzenim Gewicht von 3 bis 6 t
für Strassen' und i\analbau
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WETTBEWERB
Bahnhofplatz u. Umgebung, Bern.

Der Gemeinderat der Stadt Bern, die Direktion des
Burgerspitals in Bern und die Generaldirektion der
Schweizerischen Bundesbahnen eröffnen unter den seit mindestens
einem Jahr in der Schweiz niedergelassenen schweizerischen,
sowie unter den in der Gemeinde Bern heimatberechtigten
Fachleuten einen

Wettbewerb
zur Gewinnung von Vorschlägen zu einem
Alignements- und Bebauungsplan über das
Gebiet des Bahnhof- und Bubenbergplatzes in
Bern und über die Verkehrsregelung daselbst.

Mitarbeiter müssen die gleichen Voraussetzungen erfüllen.
Massgebend für diesen Wettbewerb sind die Grundsätze

für das Verfahren bei architektonischen Wettbewerben vom
I. Novemb?r 1908, aufgestellt vom Schweizerischen Ingenieur-
und Architektenverein.

Das Wettbewerbsprogramm mit Planunterlagen kann gegen
Hinterlage von Fr. 40.— (Postkonto III, 5588 Bauamtskasse I)
beim Sekretariat der städtischen Baudirektion I, Bundesgasse 38,
II. Stock in Bern bezogen werden. Dieser Betrag wird bei
Einreichung eines piogrammgemässen Entwurfes wieder
zurückerstattet.

Die zu beurteilenden Projekte müssen mit einem Kennwort

versehen bis zum 15. Februar 1929, abends 6 Uhr,
unter der Aufschrift „Wettbewerb Bahnhofplatz Bern", der
Städtischen Baudirektion I, Bundesgasse 38, Bern, eingereicht

oder laut Aufgabestempel der Post übergeben worden sein.

Bern, den 15. November 1928.

Im Auftrage der drei Wettbewerbsveranstalter.
H. LINDT, Stadtpräsident.

Bau eines neuen
Gaswerkes in Sitten.

Die Gemeinde Sitten eröffnet einen Ideenwettbewerb für
den Bau eines neuen Gaswerkes. Alle erforderlichen
Auskünfte stehen den Interessenten bei der „Direction des Services
Industrieis" in Sitten zur Verfügung. — Die Projekte werden durch
Fachleute geprüit und steht ein Betrag von Fr. 3000.— zur
Entschädigung für die drei wertvollsten Entwürfe zur Verfügung. —
Schlusstermin zur Einreichung der Entwürfe: 15. Januar 1929.

Sitten, den 2. November 1928.

Direction des Services Industrieis.

m

tyecfiH*'
diese Eigenschalt

besitzt die

SeliHan
TUSCHE

Sie ist tieiscnwarz.

¦¦¦ l-\

m

Oetwil a. d. L. Konkurrenzeröffnung.
Die Gemeinde Oetwil a. d. L. eröffnet hiemit freie Konkurrenz

über die Ausführung der

Maurer', Zimmer', Spengler' und Malerarbeiten für ein üe-
rätsohaftslokal der Feuerwehr und landwirtsch. Maschinen.

Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift: „Gerätschaftslokal
Oetwil"-bis 20. November 1928 an Gemeinderat Llenberger

einzureichen, wo auch die Eingabeformulare bezogen werden können.
Der Gemeinderat.

Hochbautechniker,
erste Kraft, selbständiger
Konstrukteur und

guter Zeichner
auf Architekturbureau in Zürich

WV gesucht, -^bi
Offerten unter Chiffre Z. Z. 3303
beförd. Rudolf Mosse, Zürich.

WETTBEWERB-
Entwürfe, übernimmt ein
an Konkurrenzen
erfolgreicherArchitekt. Strengste

Diskretion. Angebote
werden (vorläufig auch
postlagernd) beantwortet
unter O. F. 4973 Z. an

Orell Püssli'Annoncen,
Zürich, Zürcherhof.

ler
ii

iJassiq

chma||

<?
In einer Maschinenfabrik mittlerer Grösse ist der Posten des ^

fedii.isd.eii Direktors

^

zu besetzen. — Akademisch gebildete Ingenieure, die bereits in grösseren
Werken in leitender Stellung tätig waren, möglichst mit längerer Auslandspraxis,
energisch und initiativ, über gediegene Fach- und Allgemeinbildung verfügend,
konstruktiv schöpferisch veranlagt, qualifiziert eine Fabrik in technischer
Beziehung nach neuzeitlichen Gesichtspunkten zu leiten, belieben Anmeldungen
mit curriculum vitae, Referenzen, Photo, Angaben über Ctvilstand und Gehalts¬

ansprüche, einzureichen unter Chiffre Z. O. 3298 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Alter ca. 35 bis 40 Jahre. Strengste Diskretion wiid zugesichert

&



Inseratenseite 16.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [17 November 1928

0
S^i mH

jpa»»»
ffi

fe
M§

1-ftM
2 bis 5 Tonnen Nutzlast.

Motorkipper
Anhänger

Auf BERNA-Wagen ist Verlass.

BERNA 5 Tonnen auf Pneus. BERNA A.-G., Ölten
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Die fahrbaren
FMA
KOMPRESSOREN

sind die billigsten und dennoch die-
leistungsfähigsten für alle Bauarbeiten

Saugleistungen von 60 bis 600 cbm/Std. bei 7atü
mit Benzol-Motor
mit Rohöl-Motor Auch mietweise

Sämtliche Werkzeuge
für Strassenbau etc.

Verlangen Sie Prospekte und Kostenvoranschläge unverbindlich von

A.SPECKEN /ZÜRICH
Böcklinstrasse 16 / Telephon H. 29.53
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A.-G. CONRAD ZSCHOKKE, PÖTTINGEN (Aorgou)]

IC/MÄJC/WÄSAlIJ Z Brücken, Hoch- und Industriebauten, Stauwehre, Mäste, Konstruk¬
tionen für Bauinstallationen, Krane, Kessel- und Blecharbeiten,
Druckrohre, Treppen, Fenster etc.

opezialltäten. Verzinkung (Metallisierung mit Zink, Blei, Aluminium, Kupfer ete nach
dem M. U. Schoop'schen Verfahren. (Behälter für chemische
Zwecke) — Personen- und Materialschleusen für Druckluft-

¦u^rki iTimminr* ii gründungen. — Wellblechbaracken für jeden Zweck (Bau-
INIxLNItUKDlIlItAU. baracken, Garagen etc.)

Druck von A.C. [CAN FREY. Zürich. — Imprim« pw S. A. JEAN FREY, Zurieb.
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